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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
f ü r - e n

See , Donau , Wiesen - und Dreisam - Kreis .

Nro . 66 . Mittwoch den 18 . August 1813 .
Mlt Troßherzvglich Badischem gnädigstem Privilegko .

Verfügungen des Dtrektorii des DreifamkreiseS.
( Die srcywillige Einstellung der Familiensdhne zum Militair betreffend .)

K . D . Nr . 12271 . Jnnhaltlich Erlasses de « hohen Ministeriums des Innern Landes »
hoheitsdepartement vom z. d. »ud Nr . 2196 . ist bey Fällen , wo in einer Familie ein Sohn
sich freywillig zum Militair eingestellt hat , und dann wegen Freylassung eines andern Soh »
NeS eingekvmmen wird , diese freywillige Einstellung der gezwungenen gleich zu achten .

Welche » hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird ,
. • Freyburg den 13 . August istlZ .

Grvßherzoglich Badisches Direktorium deS DreisamkrekseS.
von Roggenbach .

'
Güllman «.

( Die Milizfreyheit der Theologen jöuf weitere drey Jahre betreffend .)
K. D. Nr. 12267 . In Gemäßheit der uns durch hohen Ministerialerlaß vom Innern

kandeshoheitS - Departement vom 4. August Nr . 4492 . zugekommenen hohen Eröffnung ha¬
ben Se . Königliche Hoheit die Freyheit der , der Theologie sich widmenden Landeskinder vom
Milizzug unter den vorigen Einschränkungen auf weitere drey Jahre gnädigst zu verlän¬
gern geruhet . Welche» zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Frryburg den 13. August rstrz .
Großherzoglich BadischeS Direktorium de» DreisamkrekseS.

von Roggendach . Güllmann .

TodeSurtheil und Begnadigung .
Joseph Huber von FreierSbach , AnnS Oberürch , 41 Jahr alt , dingte den Karl

Meyer von da um Geld , daß er seine d« S Huber » Frau , mit welcher derselbe im Unfrieden
lebte , morden sollte. Der Bandit ward schon in einer Nacht zur That aufgestellt , die da»
mal » ein Zufall vereitelte . In der Nacht vom 17. . März 1812 stellte Huber ihn abermals
an ein« Stiege , die zum Stall führt , damit er die znm Die !' Erlern hinabgchcndr Ehefrau
hinunterwerfen und ihr alsdann vollends den Hals brechen sollte , Huber heuchelte noch in
der nächstvorhergehenden Stuu .de Liebe gegen dieselbe , hieß sie dann,

'
unter einem Schein »

vvrwande , in den Stall gehend und gab dem Mayer wirklich das verabredete Zeichen , daß
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* e jetzt komme. Dieser stürzte sie hinab , verwundete und würgte sie noch weiter , um sie'
mbrden ; durch das Geschrc» der Huberin aber kam Hülfe herbe» ; kr mußte weichen ,

und sie wurde gerettet . Das Großhcrzogliche Oderhofgericht hat , nach der Mehrheit seiner
Stimmen , auf die Todesstrafe erkannt , weil Banditrnmord , auch schon in der vollzogenen
Dinauna , dasjenige große Verbrechen ist , wohey der Veranstalter alles , was an ihm ist ,
vollendend zum Morde vorkehrt , und weil Huber noch dazu als Ehegatte einen Verwand ,
tenmord «irrer erschwerenden Umständen verschuldet hatte . Se . König ! . Hoheit haben dieses
Ur ' heik bestätigt , jedoch mit Begnadigung auf lebenslängliches JuchrvauS , nach vorheriger
vom Nachrichter in dem Amtsvrt mit Ruthen vvrzunehmender '

öffentlicher Ausstreichung .
Än dem Lvhnmörder Meyer aber , der die Mvrdthat nicht weiter alö bis zur schweren Der »
Utzung gebracht , wird die ihm rechtlich zugemcsscne Lojährige Juchthausstrafe mit empfind »
licher Züchtigung am Anfang und Ende , vollzogen.

Mannheim den Z. August r 8lZ . . , , ,Großhrrzoglich Badisches Oberhofgericht .
, Frhr . v . D - aio . Gottwald .

Obrigkeitliche Aufforderunge «.
Di « Erneuerung der Hypvthekenbücher in den

Ortschaften des Amtsbezirks Zell betreffend .

( 3) Durch die Abiheilung der vormaligen ,
den ganzen Amtsbezirk umfassenden Vogtey Zell
in 8 kleinere Vogteyen ober Distrikte , ist auch
die Adjönderung drS für alle Amtsorte vorhin
nur einfach geführten Hypothekenbuchs , sowie
auch die Erneuerung dieser UnterpfandSrcchte
ans verschiedenen Ursachen nökhrg geworden .

Die Adionderung und Erneuerung dieser Un »

terpfanvSbücher wird daher mit dem angeord «

net und zur öffentlichen Kenntniß gebracht , baß

alle jene , welche für eine Forderung ein Pfand ,

recht durch Ausstellung einer förmlichen Obli »

gation , Vormerkung und vorbehaltenem Eigen «

thums . oder Pfandrecht für verkaufte Liegen ,

schäften auf irgend eine unter diesseitiger Iu »

risdtktion befindliche Realität innc haben , ihre

Rechte unter Vorlegung der Originalurkunden

sowohl , als eines getreuen kurzen Auszugs aus

dEibcn , vom Iren August bis lottn

September d. I . bev dem Amt dahier an »

melden , und erneuern lassen sollen , widrigen -

dir Ps ' ndschreyderey von der schuldigen Gewähr ,

ktfiuna der nicht angemeldrten Pfandrechte los »

gezählt werden wird , und dtt Ausbleibenven di«

wcit,rn Nachtheii « sich selbst tzro messen müßten .

Zell im Wkcscnthal den 38 . Iuly 1813 .
Großherzogl . Bad . provisorisches Amt .

Dillinger .

Gchuldenliqnidattonen .
Andurch werben alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern habe » , un .
trr dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse
sonst keine Zahlung zu erhalten , zur Liqchdiruchg
derselben vvrgeladcn . — Aus dem

Bezirksamt Lahr
( 3 ) zu Lahr an Handelsmann Vaihinger

aufMontag den 6te » September d.
2 . vor daö Kommissariat .
Schuldenliquidation des abwesenden Joseph

2 p se r von Forchhcim .
( 1 ) Schon vor 12 Jahren hat sich 2 ose pH

2vser von Forchhcim mit seiner Familie nach
Ungarn begeben , und einiges Vermögen zurück»
gelassen , dessen Werth aber die darauf hasten ,
den bereits bekannten Schulden kaum erschöpfen
börste .

Um dir Gläubiger durch länger » Verzug
/ licht zu gefährden , wird auf die bießfalls er .
haltene Anzeige die Schuidmliquidalion erkannt
und Tagkahrt dazu auf Donnerstag den
löten September d. I . festgesetzt, wo .
bey alle Gläubiger deS 2pfer oder deren ge»
uüglich Bevollmächtigte bey Ausschlußstrafe in
loco Forchheim bey dem beauftragten Com.
missär erscheinen , und unter Vorlegung ihrer
Beweisurkunden ihre Forderungen richtig stellen
sollen.
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Verfügt End

'
mqen den 14 . Auaust 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Dr . Kapferer .
Gantedikt über die Caspar Kaisersche

Eheleute zu Notzingen .
( 2) Gegen Caspar Kaiser und dessen

Ehefrau Anna Ebner von Notzingen ist die
Gant erkennt , und zur Liquidation der Schul -

den Tagfahrt auf den 6ten September
b. I . Vormittags auf der Revisoratsfchreib .

stube dahier angeordnet .
Alle Gläubiger dieser Eheleute werden unter

Strafe des Ausschlusses von der Masse aufge -

fordert , an dem angrsrtzten Tage ihre Forde »

rungcn anzumelden , und über die Vorzugs »
rechte gehörig jü vcrbandlrn .

Verfügt beymGroßherzogl . Bezirksamte Klein -

kaufendurg den 2 . August 1813 .
Burstert .

Schuldenliquidation der Bartholomä Käi »
serschen Eheleute in Görwiel .

( 3) Zur Schuldenliquidation der Bartho -
lomä Kaisersche « Eheleute zu Görwiet ist
Tagfahrt auf den 24ten August d . I .
auf der Revisoratsschreibstube dahier angeordnet ,
und es werden hiemit alle Gläubiger dieser
Kaisrrschen Eheleute aufgefordert , an gesagtem
Tage ihre Forderungen anzumeldrn , zu liqui »
diren , und über die Vorzuqsrcchte zu handeln ,
bey Strafe des Ausschlusses von der gegrnwär »
tigen Masse .

Verfügt brvm Grvßberzogllchen Bezirksamte
Kleinlaufenburg den 20 . Julv 1813 .

Burstert .

Ediktalvorladung des Klrinuhrcnmachers Jo¬
seph S ch m e l t r r von Paderborn .

( 1 ) In Untersuchungssachrn gegen den ent .
wichenen Kleinuhrenmachrrgeseklrn Joseph
Schwelt er von Paderborn , wegen Geld »
und Effrktendiebüahls wird hiemtt zu Folge ho.
her Hofgerichtlicher Verfügung vom 15 . Juny
d. I . Nr . 767 . dieser Joseph Schmelter
öffentlich vorgrladen , sich binnen drep Mona ,
th «n a dato vor Amt dahier zu stellen , und
über den in Frag liegenden Geld , und Effek »
tendicbstahl zu verantworten , widrigrns er die«
fes ihm angrschlildigten Verbrechens überwie¬
sen werde , erklärt , sein Name an den Gal¬

gen geschlagen , und er der Großherzogliche «
Badischen Lande verwiesen werde .

Baden den 9. August 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Schnitzler .
Vorladung des entwichenen Uhrenmachers I a »

kob Schaler von Schlettsiatt im Elsaß .
( 1 ) Der wegen Geisterbeschwörung und be»

trügerischen Schatzgrädercy dahier verhaftet ge«
wcsene Jakob Schaler , Uhrenmacher von
Schlettstütt im Elsaß , ist am Schluffe der
Untersuchung aus hiesigem Arreste entwichen .

Derselbe wird demnach aufgcforbert , sich
'

binnen 6 Wochen -> dato wieder dahier zu
steücn , wiedrigens er des ihm angeschuldeten
Vergehens für geständig und überwiesen erklärt ,
und bas Weitere auf Betreten gegen ihn Vorbe¬
halten würbe .

Breysach den 29 . July 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

F i n w e g.
Ediktalvorladung des Jakob Engl er und

Joseph Heckle von Krotzingen .
( 1 ) Jakob En gier und Joseph Heckle ,

beyde von Krotzingen , welche durch das Loos
zum Milltair bestimmt sind , haben sich binnen
6 Wochen um so eher bey der unterfertigten
Behörde zu stellen , als sonsten nach Maßgabe
der dießfavs bestehenden Landesgrsetzc gegen sie
würde verfahren werden .

Staufen den 7 . August 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Dutkltn grr .

Dbrtgkettliche Kundmachungen .

Mundtodtrrklarung der Georg Selb sch tu
Ebeleuke zu Sumpsorcn .

( 1 ) Der Baurr Georg Selb , und dessen
Eheweib Magdalena Engesserin zu
Sumpforen , wurden nach Satz 513 des Laob .
rechts und höchster Verordnung vom 4 . Dezem »
der 1811 . Regierungsblatt 35 . im ersten Grab
als mundtodr erklärt , sofort der Sonnrnwirrh
« vit H ö fl er von Neubingen als Psiegrr diese-
Ehepaars bestellt .

Welches hiemit öffentlich bekannt gemacht
wirb .
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Hüfingen de» 12 . August 1813.
Großherzogliches Bezirksamt.

B a u r.
Mundtodtrrklärusg des Handelsmanns Jak ob

Unterlegner vou Mannheim.
(2) Durch stadtamtlichrn Beschluß vom 21 .

Juny 1813 . Nr . 2556. ist der Handelsmann
Jakob Unterlegner dahier für mundtodt

, im ersten Grad erklärt worden , und demselben
« als Pßeger Handelsmann Jakob Blankard

dahier beygegeben worden , welches hiemit zu
jedermanns Nachricht und Warnung bekannt
gemacht wird . ■

3»ann{«im den 30. July 1313.
Großherzogl. Bad . Stadtamt .

Rupprecht .
Neuerliche Mundtodterklärung der Michael

Ren Nischen Eheleute von Degcrfelden .
(3) Die wirklich in Vcrmögensuntersuchung

stehende Michael Rennischen Ebrleutevon
Degcrftldcn wurden zwar schon km Jahr i797 .
mundkodt erklärt , weil aber diese demnach fort«
fuhren , leichtsinnige Schulden zu contrahiren,
so wird diese Mundtodterklärunghiermit erneu,
rrt , und Barthel Lämmle , Burger von da,
als Pfleger aufgcstcüt, ohne dessen Deyseyn - und
Bewilligung lediglich denselben bcy Verlust der
Forderungen nichts geborgt werden soll.

Lörrach den 29. July 1813.
Großherzogliches Bezirksamt.

Baumüller .
Strasurthrilspublikatio «.

( i ) In llntcrsuchungssachcn gegen Jakob
Haas von Hornberg wegen Diebstahls ist von
Großhcrzoglichem Hochpreißlichen Hofqericht zu
Freyburg unterm 19 . July d. I . 6rim dir.
1798 . auf geschehene öffentliche Vorladung und
unacborsames Ausbleiben des Angeschuldigktu
zu Recht rrkannt worden , daß Jakob Haas
dcs Bienen , und Honigdicbstah :s in contu¬
maciam für schuldig , daher seines Gemeiuds«
dürgernchis für verlustig zu erklären , sei» Ver¬
mögen zu konfisziren , und. in die Untersuchungs .
kosten zu verfallen , auch gegen ihn auf Betre»
ten das weitexs Rechtliche vorzubchallen seye ;
welches höherer Weisung zu Folge andurch bk»
kannk gemacht wird. ^

Hornberg den 26. July 1813.
Großherzogliches Bezirksamt.

Jägerschmib .

Verschollenheitserklärung des Trutpert Schnei »
ders aus dem Odermünsterthal.

( 2) Ohngeachtek von dem Aufenthalt des seit
13 Jahren abwesenden Trutpert Schnei »ders aus dem Obermünsterthal öffentlich
Kundschaft erhoben wurde , so hat sich dennoch
weher er noch Abkömmtinge von ihm in der
vorgeschriebenen Jahrsfrist gemeldet- Er wird
also hiemit als verschollen erklärt , und sei»
Vermögen den Geschwistrigrn oder ihren Nach»
kommen in fürsorgliien Besitz übergeben.

Staufen den 4 . August 1813.
Großherzogl . Bad. Bezirksamt.

Dutllinger .

Kaufanträge .
Verkauf des Gemeindswirthsrech »

teS zu Oberhausen .
( 1 ) Das bisher auf dem Gemeindshause zu

Oberhausen bestandene Tafernrecht wird mit
hoher Kreisdirektorialbewilligung , mit dem
Schilde zum Schiffe , auf den i4ten
September d. I . in dem Adlerwirthshause
zu Oberhausen der Versteigerung auSgefttzk ,d y welcher zugleich die Kausöbedingnisse de .
kannt gemacht werden.

Dirfts wird hiemit öffentlich zur Nachrichtder allenfälligen auswärtigen Liebhaber mit dem
Beysatze gebracht , baß fremde Käufer sich übrr
ihren gute« Ruf und das hinlängliche Ver.
mögen zur Bestreitung dieser Wirihschaft aus»
zuweisrn haben.

Krnzingen den 10. August 1813.
Großherzogl . Bad . Bezirksamt.

Wetzet.
Haus . Verkauf .

, (2) Das zum hftrortigni Gantvermögen dej
Freyherrn Johann Nepomuk v. Schö .
nau ' Z rl ! gehörige Haus Nr . 634. in der
Jesuitengaffe wird am Donnerstag den
26ten August d. I . Vormittags y Uhr an
dem gewöhnlichen Ausnifsorle auf dem Mün »
strrvlatz dahier verkauft werden.

Die Bedlngnisse kann man bey dem Masse-
Verwalter Hrn. Dr . Schlaar eiofthen.

Freyburg den 6. August 1813.
Großherzogliches SeavtamtSrevisorat.

W o l fr n g e r.
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Domainen,Verkauf .

( 2 ) Die landesherrliche sogenannte Stäuber «
hofscheuer zu Säckmgen , nebst den dabey be,
findlichen Stallungen und Wagrnremisen , wer «
denSamstag den isten September
d. I . Nachmittags um 2 Uhr auf dem daß «
ge« Rathhause zu Eigenthum unter Genehmi »
gungsvorbehalt versteigert werden ; welches hie»
mit tzffmtlich bekannt gemacht wird .

Säckmgen den 2A July 1813 .
Großherzvgl . Domainenvcrwaltung .

Freyberg .

Haus . Verkauf .
( 3) A m 19 t e n d. M . wird das der vor »

malig Breißgau scheu Ritterschaft dahier zuge «
hörige Haus in der Psaffmgaffe Nr . 365 . aus
freycr Hand an dem gewöhnlichen Ausrussorte
verkauft werden .

Dieses Haus hat einen geräumige » Hof nebst
einem daran liegenden Gärtchen , ungefähr ein
Haufen Feld , « in Waschhaus und eine zienilich
große Holzrrmis , stößt r. S . an Zunfrmei .
ster Gaiser und die Graf Thurnsche Erben ,
a . S . an rin Allmendgäßl , vorne « an die Straße ,
hinten an Hrn . Rath Bannwart , ist außer den
Beschwerden , und 5 kr. Herrschastrccht srey ,
ledig und eigen .

Der Ausrusspreis ist 5200 fl .
Die Kaufbedingnisse sind :

1 . Hat der Käufer vom Kaussrage an bin »
nen einem Vierteljahr 1500 ß. baar zu
erlegen .

L. Kann der übrige Kauffchillinq entweder
in guten zu Sprozcntigen Rustikalobliga ,
tionen bezahlt werden , oder

3 . als ei-n zu 5 Prozent verzinsliches Kapi .
„ tal gegen vierteljährige Aufkündung stehen

bleiben , wenn hiefür eine normalmäßige
Hypothek eingelegt wird .

4. Wird bis nach gänzlicher Berichtigung
des Kausschillings das vorzügliche Pfand »
recht , dann zu Ausräumung der Ritter »
schaftlichcn Akten und Möbels der Gebrauch
deö untern Stockes noch für eine Zeit von
14 Tagen Vorbehalten . .

Fremde Kaugustige haben sich über ihre Zah .
lungsvermögenhcir mit obrigkeitlichen Zeugnissen ,
oder genügsamer Bürgschaft auszuweisen .

Freyburg den y . August 1813 .
Großherzvgl . Amtsrevisorat .

Wolfinger .

Dterrstanträge .
Vakanter Schuldienst .

( 1 ) Der Schuldienst in dem dicMigen Amts «
orte Jndlighofen ist zu verleihen .

Die daju Lusttragenden haben innerhalb 4
Wochen ihre Bittschriften mit den erfordek «
lichen Zeugnissen entweder dem diesseitigen Amte
oder dem landesherrl . Dekanat zu Stöggen «
schwicl vorzulcgcn .

Waldshut den ,10 . August 1813 ..
Grvßherzvgliches Bezirksamt .

Föhrenbgch .

Vakantes Theiluugsko mmissariat .
( 3 ) Bey dem Unterzeichneten Amte ist ein

TheHungs » Komimssariat vakant . Diejenigen ,
welche hiezu Lust tragen , wollen sich sobald alS
möglich mit den nöthigen Zeugnissen melden .

Burgheim den 30 . Iüly 1813 .
Großherzoglichcs Staabsamt .

Riegel .

Dienstgesuch .
( 3 ) Ein examinirteif Scrtbent , der seit einem

Jahr die Stelle eines ThcilungSkommissärs vcr «
sehen har , wünscht auf den Oktober dieses
Jahrs wieder ein « Stelle entweder als Tytt .
lungskommiffär oder als Scribciir bey einer
Verrechnung , zu erhalten . Das Nähere hier¬
über sagt Tveilungskommissär zu Hornderg

Den 28 . Iüly 1813 .
Heinzmann .

- ;— — - - --

Nachricht .
Jahrmarkts - Verlegung .

Der St . Georgcr Alt . Laurenz . Jahrmarkt
wirb dicßmal , weil er auf de» Sonntag siele ,
am Mitwoch den 25ten dieses abgchaltcn .

St . Georgen den 10 . August 1813 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Kapff .
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Jahrmarkts . Verlegung .
Der diesjährige auf Dienstag den 13 . Sep¬

tember fallende Elchsteiler Herdstmarkt wird ,
da an jenem Tag auch der Offnatinger Markt
adgehalten wird , auf den darauffolgenden
Dienstag den 21 . Scpkember verlegt.

Welches hiermit zur öffentlichen Krnntniß
gebracht wird .

Emmendingen den 5. August 1813.
Großherzogi. Bad . Bezirksamt.

Roth .

Korrrnrerjlal . Anzeige.

D a s
Großherzogthrrm Baden

nach seinen
Hofgerichts- Provinzen, Kreisen

und
Amts - Bezirken

topogra phisch dar grstellt .

Zweite vermehrte und ganz umgear .
beitete Auflage .

Da nunmehr durch das Regierungsblatt vom
30. July 1813. Nr . XXII . dt« mue Aemter»

eintheilung nach Hofgerichtsvroviuzen und Krei .
- sen erfolgt ist» so zeige ich den Großherrogl .

Behörden , den Geschastsmännern und dem ubri»
gen Publikum, welches diese Sache interessirt,an , daß oben genanntes Werk dieser Tage un,
ter die Presse kommt , und längstens im Lause
von 6 Wochen erscheinen wird. Eine drtaillirte
Anzeige ist bereits in der G. Bad . Staatszei »
tung Nr . 111 . vom 22 . April 1813. erschienen ,und wird auch jetzt noch einzeln von mir aus»
grtheilt .

Dieses sehr nützliche und für aste Großher»
zvgilchr Stellen beynahe unentbehrliche Werk
wird 20 oder mehr Bogen in groß Oktav ent¬
halten , und ungefähr 1 st. 30 kr. kosten.

Zu gleicher Zeit wird die von Hrn . MajorTulla revidirre Charte des GeoßhcrjogthumSBaden nach den 9 Kreisen iüuminirt ausgege«
den werden , und kostet für die Abnehmer odi«
gen Werkes 1 st. 12 kr. weiter , einzelne Exem¬
plare aber 1 st. 2t kr.

Bey Eingabe der Bestellungen wird gebeten ,
zu bemerken, ob bas Buch mit oder ohnedie Charte zugesandt werden soll .

Bey einer Bestellung von 10 Errmplarienwirb rin Freycxcmplar gegeben.
Karlsruhe den 3t . July 1813.

Chr . Fr . Müller ,
Buchhändler und Hofbuchdrocker.

F r « ch t - P r e i s e.
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